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Politischer Wandel: Friedrich
Straetmanns wechselt zu Wagenknechts

BSW
Justizstaatssekretär Friedrich Straetmanns wechselt zur

neuen Partei BSW und plant politische Karriere in
Thüringen. Rücktritt ungewiss.

Der Wechsel von Friedrich Straetmanns, dem
Justizstaatssekretär von Mecklenburg-Vorpommern, zur neuen
politischen Bewegung von Sahra Wagenknecht, dem Bündnis
Sahra Wagenknecht (BSW), sorgt für Aufsehen und lässt viele
Fragen offen. Obwohl Straetmanns die Mitgliedschaft in der
neuen Partei angestrebt hat, hält er seinen Posten in Schwerin
vorerst, was sich als strategisch kluger Schritt erweisen könnte.

Straetmanns, der aus Bielefeld stammt und in der politischen
Landschaft von Mecklenburg-Vorpommern bereits einen festen
Platz eingenommen hat, scheint mit seinem Schritt in eine
andere politische Richtung nicht nur aus der Linkspartei
austreten zu wollen, sondern plant anscheinend auch seine
nächsten Schritte im deutschen politischen System. In einem
Interview mit der „Westfalen-Post“ gab er an: „Ich kann mir alles
vorstellen.“ Dennoch will er zunächst seine derzeitige Position
im Justizministerium zu Ende bringen. Es bleibt ungewiss, wohin
seine Reise führen wird, da er angibt, noch keine konkreten
Angebote erhalten zu haben.

Geheime Weisungen aus dem Ministerium

Die Situation wird komplizierter durch eine sogenannte
dienstliche Weisung, die ihm auferlegt wurde, sich nicht zu



seinen Zukunftsplänen zu äußern. Der NDR berichtete, dass es
sehr wahrscheinlich von Justizministerin Jacqueline Bernhardt
(Die Linke) stammt, welche ihm einen Maulkorb verpasst hat.
Ein entsprechendes offizielles Statement bleibt jedoch noch aus.
Bemerkenswert ist, dass Straetmanns’ Austritt aus der
Linkspartei bereits bei der Landesgeschäftsstelle in Schwerin
eingegangen ist, auch wenn der BSW-Generalsekretär Christian
Leye anmerkt, dass der Eintritt in die neue Partei noch
bearbeitet wird.

Die Linke fordert Rücktritt

Im politischen Spannungsfeld äußern sich die ehemaligen
Parteikollegen angesichts des Parteiwechsels mit scharfer Kritik.
Hennis Herbst, der Landesvorsitzende der Linksfraktion, hat
erneut den Rücktritt von Straetmanns gefordert und mutmaßt,
dass er auf eine Finanzspritze aus einer möglichen Entlassung
spekuliere. Sollte die Ministerin ihn entlassen, könnte er für
einige Zeit erhebliche finanzielle Vorteile genießen, was in der
politischen Debatte für Empörung sorgt.

Die politischen Spiele um den Verbleib von Straetmanns im Amt
erinnern an ein strategisches Kreisspiel: Rücktritt oder
Entlassung, die Frage bleibt, wer sich zuerst bewegt. Während
Straetmanns theoretisch bis Ende 2026 im Amt bleiben könnte,
scheint eine weitere Zusammenarbeit mit Bernhardt nach
seinem Austritt ausgeschlossen.

Neue Möglichkeiten in Thüringen?

BSW-Generalsekretär Christian Leye lobt Straetmanns als
wertvolle Ergänzung für die neue Partei und erkennt seine
langjährigen Engagements für Frieden und soziale Gerechtigkeit
an. Solche Themen setzen besonders vor den anstehenden
Landtagswahlen Schwerpunkte und scheinen viele Wähler zu
bewegen. Es wird bereits spekuliert, dass Straetmanns gute
Chancen hätte, Justizminister in Thüringen zu werden, sollte das
BSW in eine potentielle Koalition einbezogen werden.



Wird Straetmanns also nur darauf warten, bis die Wahlen vorbei
sind, um möglicherweise eine neue Ministerposition zu
übernehmen? Christian Leye räumt zwar ein, dass es noch keine
klaren Absprachen mit Straetmanns über seine Rolle in
einzelnen Bundesländern gibt, hebt jedoch hervor, dass man
bereit ist, das Gespräch zu suchen. Zugleich plant der BSW, bis
Ende des Jahres eine Präsenz in Mecklenburg-Vorpommern zu
etablieren, was die politischen Ambitionen der neuen Bewegung
stärkt und die ausgehenden Spekulationen um Straetmanns’
Zukunft weiter anheizt.

Die Situation um Friedrich Straetmanns zeigt nicht nur den
dynamischen Wandel in den politischen Strukturen
Deutschlands, sondern verdeutlicht auch die strategischen
Entscheidungen, die Politikern oftmals abverlangt werden. Der
politische Wandel oder die Rückkehr zu alten Strukturen sind oft
nicht nur eine Frage der Überzeugung, sondern auch des
Überlebens in einem sich ständig ändernden Umfeld.
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